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Bunter Eröffnungstag für saniertes Zerbster Stadion

Foto: Markus Pfeifer

Mit einem großem Sportfest und einem bunten Rahmenprogramm wurde das Zerbster Friedrich-Ludwig-Jahn-Stadion nach gut 
sechsmonatiger Sanierung wiedereröffnet. Weit über 500 Besucher und Sportler erlebten diesen Tag mit. Was er bot und was das 
„neue“ Stadion ausmacht, dazu mehr auf Seite 10 dieser Ausgabe.

Auch in dieser Ausgabe:

- Umfrage zeigt: Zerbster sind am Radfahren interessiert �  Seite 10
- „Junge Kunst in Anhalt“ im Francisceum zu sehen�  Seite 11 
- Festkonzert mit Fasch-Preis-Verleihung�  Seite 12
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld  03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst   112
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt   03923 7160

Wasser
Heidewasser GmbH   039207 95090

Abwasser
Abwasser- und Wasserzweckverband
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck   03923 2464

Tierarztpraxen
01.10.2021 - 14.10.2021
TAP Prange   03923 4387

Wenn etwas nicht 
völlig unmöglich ist, 

muss man einen Weg finden, 
es zu tun.

Nicholas Winton

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

02.10.2021/03.10.2021
Dr. S. Hanke-Damianow
Praxis Zerbst, 
Friedrich-Naumann-Straße 27
Tel. 03923 2593

09.10.2021/10.10.2021
Dr. A. Ruhland
Praxis Zerbst, 
Bahnhofstraße 11
Tel. 03923 4738

Corona-Hotline des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
(Mo. - Do. von 9 - 17 Uhr; Di. von 9 - 18 Uhr; Mi. und Fr. von 9 - 13 Uhr)
Telefon: 03496 601234, E-Mail: buergertelefon@anhalt-bitterfeld.de
Impftermine können an der Hotline nicht vergeben werden.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für den Raum Zerbst/Anhalt

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis. Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt 
bzw. dessen Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer  Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld   Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 01.10. - 14.10.2021

Redaktionsschluss  
am 21.09.2021

Freitag, 01.10.2021
Schloss-Apotheke, Gommern

Samstag, 02.10.2021
Drei Linden Apotheke Loburg

Sonntag, 03.10.2021
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 04.10.2021
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 05.10.2021
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 06.10.2021
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 07.10.2021
Drei Linden Apotheke Loburg

Freitag, 08.10.2021
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 09.10.2021
Rats-Apotheke, Gommern

Sonntag, 10.10.2021
Erlen-Apotheke, Möckern

Montag, 11.10.2021
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 12.10.2021
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 13.10.2021
Schloss-Apotheke, Gommern

Donnerstag, 14.10.2021
Paracelsus-Apotheke oHG, 
Dessau-Roßlau

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37, 39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke Zerbst
Markt 25, 39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Katharina-Apotheke
Breite 21, 39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41/43, 39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Drei Linden Apotheke
Markt 4, 39279 Loburg
Tel. 039245 91465

Erlen-Apotheke
Burger Str. 23B, 39291 Möckern
Tel. 039221 262

Schloss-Apotheke
Martin-Schwantes-Str. 18, 39245 Gommern
Tel. 039200 51410

Rats-Apotheke
Karither Str. 29, 39245 Gommern
Tel. 039200 71512

Paracelsus-Apotheke oHG
Hauptstr. 123-124, 06862 Dessau-Roßlau
Tel. 0800 1212888

Sonnen-Apotheke
Magdeburger Str. 16, 
06862 Dessau-Roßlau
Tel. 034901 5160

Rossel-Apotheke
Nordstr. 14c, 06862 Dessau-Roßlau
Tel. 034901 82228
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Vorläufige Tagesordnung
•	 14. Sitzung des Ortschaftsrates Jütrichau
•	 am Montag, dem 11.10.2021 um 19:00 Uhr
•	 im Feuerwehrgerätehaus, Dorfstraße 18, 
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1	� Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2	� Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3	 Einwohnerfragestunde
4	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 06.09.2021
5	 Bericht des Ortsbürgermeisters
6	� 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsver-
bandes Nuthe/Rossel (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“) - Anhörung Ortschaftsrat � BV/0399/2021

7	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8	 Grundstücksangelegenheiten
9	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10	 Schließung der Sitzung

Denis Barycza
Ortsbürgermeister

Vorläufige Tagesordnung
•	 10. Sitzung des Ortschaftsrates Polenzko
•	 am Dienstag, dem 12.10.2021 um 19:00 Uhr
•	 im Bürgerhaus Mühro, Dobritzer Straße 17 a, 
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1	� Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2	� Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3	 Einwohnerfragestunde
4	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.05.2021
5	� 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsver-
bandes Nuthe/Rossel (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“) - Anhörung Ortschaftsrat � BV/0399/2021

6	� Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-
fassten Beschlüssen

7	 Diskussion zum Haushalt 2022
8	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
9	 Grundstücksangelegenheiten
10	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11	 Schließung der Sitzung

Ruth Buchmann
Ortsbürgermeisterin

Vorläufige Tagesordnung
•	 26. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses
•	 am Dienstag, dem 05.10.2021 um 17:00 Uhr
•	 Stadthalle, Katharina-Saal

Öffentlicher Teil
1	� Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2	� Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3	 Einwohnerfragestunde
4	� Genehmigung der Niederschrift der 25. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 07.09.2021
5	 Vorstellung des Sanierungsvorhabens Kita Lindau
6	� Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 46 „Einzel-

handelsstandort Magdeburger Straße“ � BV/0396/2021
7	 Mitteilungen
8	 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9	 Grundstücksangelegenheiten � BV/0366/2021
10	 Mitteilungen
11	 Anfragen, Anträge und Anregungen
12	 Schließung der Sitzung

Helmut Seidler
Ausschussvorsitzender

Vorläufige Tagesordnung
•	 7. Sitzung des Ortschaftsrates Leps
•	 am Montag, dem 04.10.2021 um 19:00 Uhr
•	 im Gemeindehaus Leps, Zum Sportplatz 4, 
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1	� Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2	� Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3	 Einwohnerfragestunde
4	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.03.2021
5	 Bericht der Ortsbürgermeisterin
6	� 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsver-
bandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“) - Anhörung Ortschaftsrat� BV/0399/2021

7	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8	 Grundstücksangelegenheiten
9	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10	 Schließung der Sitzung

Anika Johannes
Ortsbürgermeisterin
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Vorläufige Tagesordnung
•	 9. Sitzung des Ortschaftsrates Zernitz
•	 am Donnerstag, dem 14.10.2021 um 19:00 Uhr
•	 im Bürgerhaus Zernitz, Grüne Straße 1, 
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1	� Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2	� Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3	 Einwohnerfragestunde
4	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 24.06.2021
5	� 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsver-

bandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/
Rossel“) � BV/0399/2021

6	� 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes 
(Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) � BV/0400/2021

7	� Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-
fassten Beschlüssen

8	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
9	 Grundstücksangelegenheiten
10	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11	 Schließung der Sitzung

Dr. Beatrix Haake
Ortsbürgermeisterin

Stadt Zerbst/Anhalt
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer regelmäßigen 
wöchentlichen Arbeitszeit von derzeit 40 Stunden

Leitung Tourist-Information

zu besetzen.

Die Stelle ist nach den Vorschriften des Tarifvertrages des öf-
fentlichen Dienstes (TVöD-VKA) eingruppiert.

Zu Ihrem vielseitigen Aufgabengebiet gehören unter anderem:
•	 innovative Entwicklung und Durchführung von öffentli-

chen Tourismusangeboten in Zusammenarbeit mit Leis-
tungsträgern der einheimischen Tourismuswirtschaft, 
Vereinen und kulturellen Einrichtungen sowie den regio-
nalen Gremien des Tourismus

•	 touristische Arbeit mit Gruppen sowie Individualtouristen, 
z. B. Stadtführungen

•	 Gästeberatung u. -betreuung, Buchungen, Telefonaus-
künfte, allgemeiner Schriftverkehr

•	 Durchführung und Betreuung von Tourismusmessen und 
öffentlichen Veranstaltungen

•	 Gewinnung und Ausbildung von sowie Zusammenarbeit 
mit ehrenamtlichen Mitarbeitern für die Gästebetreuung 
(Gästeführer, Radwanderleiter)

•	 Mitwirkung bei der Vorbereitung und Durchführung der 
jährlich stattfindenden Gewerbefachausstellung Zerbst/
Anhalt (Gfa)

•	 Themen- und zielgruppenspezifische Erstellung von Pro-
spekten für alle Bereiche des Tourismus; Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit

•	 Haushaltsplanung und -bearbeitung

Ihr Profil:
•	 ein abgeschlossenes Studium (Bachelor), Fachrichtung 

Tourismusmanagement bzw. im Bereich Marketing, ein 
Abschluss als Tourismusfachwirt/in (IHK) oder eine ver-
gleichbare Ausbildung

•	 Kenntnisse der Region, insbesondere der regionalen Ge-
schichte, sind wünschenswert

•	 ein sicherer Umgang mit EDV-Programmen wie Microsoft Office
•	 betriebswirtschaftliche Kenntnisse
•	 Verantwortungs- und Leistungsbereitschaft sowie hohe 

physische und psychische Belastbarkeit

•	 Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung, d. h. Bereitschaft 
zu Wochenend- u. Feiertagsarbeit z. B. bei Veranstaltun-
gen oder Messen

•	 gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
•	 Pkw-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
•	 einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einer Führungsposition,
•	 abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben 

mit der Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen und um-
zusetzen,

•	 die Leistungen des öffentlichen Dienstes, wie z. B. Jah-
ressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge sowie eine 
aktive Betriebliche Gesundheitsförderung

Bei sonst gleicher Eignung werden schwerbehinderte Men-
schen bevorzugt berücksichtigt.
Mitglieder im Einsatzdienst der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Zerbst/Anhalt können bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt werden, 
wenn nicht andere rechtlich schützenswerte Gründe überwie-
gen, die in der Person eines anderen Bewerbers liegen.

Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
werden bis zum 15.10.2021, 12:00 Uhr, erbeten an:

Stadt Zerbst/Anhalt, Amt für Zentrale Dienste,
Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt,
Frau Klausnitzer, Telefon: 03923 754-152

Gern können Sie für Ihre Bewerbung das Onlinebewerber-
portal auf der Homepage der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt 
(www.stadt-zerbst.de) nutzen. Das Bewerberportal ist unter 
dem Menüpunkt „STADT + BÜRGER“ hinterlegt.

Sollte die Bewerbung schriftlich erfolgen, fügen Sie bitte Ihrer 
Bewerbung einen beschrifteten und ausreichend frankierten 
Rückumschlag bei. Ist dieser nicht beigefügt, werden die Un-
terlagen sechs Monate nach Abschluss des Auswahlverfah-
rens vernichtet. Bewerbungen per E-Mail senden Sie bitte nur 
im pdf-Format als eine Datei an personal@stadt-zerbst.de.

Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.
Die für die Bewerbung übermittelten persönlichen Daten wer-
den zum Zwecke der Bewerbungsabwicklung gemäß Da-
tenschutzgrundverordnung durch die Stadt Zerbst/Anhalt 
verarbeitet. Nähere Informationen zur Verarbeitung der verar-
beiteten Daten sind unter www.stadt-zerbst.de abrufbar oder 
liegen in den Diensträumen der Stadt Zerbst/Anhalt (Raum 71) 
zur Einsicht bereit.

Bekanntmachungen
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Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses

sowie über die Verwendung des Ergebnisses der BWZ – Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst für das 
Geschäftsjahr 2020

Die Stadt Zerbst/Anhalt als alleiniger Gesellschafter der BWZ 
Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst ist gemäß § 133 
Absatz 1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt verpflichtet, folgende Veröffentlichung vorzunehmen:
1. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses der 
BWZ – Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst
Die Gesellschafterversammlung hat am 22. September 2021 fol-
genden Beschluss gefasst:
„Die Gesellschafterversammlung beschließt auf der Grund-
lage des vorliegenden Prüfungsberichtes der Domus AG vom 
22.06.2021 den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 fest-
zustellen.“
2. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2020 und des 
Lageberichtes
Für den Jahresabschluss 2020 der BWZ – Bau- und Wohnungs-
gesellschaft mbH Zerbst wurde durch die Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft DOMUS AG, Zweigniederlassung Hannover, mit 
Datum vom 22. Juni 2021 folgender uneingeschränkter Bestä-
tigungsvermerk erteilt:
„An die BWZ - Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH, Zerbst

Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der BWZ - Bau- und Woh-
nungsgesellschaft mbH, Zerbst, - bestehend aus der Bilanz zum  
31. Dezember 2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 
sowie den Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzie-
rungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus ha-
ben wir den Lagebericht der BWZ - Bau- und Wohnungsgesell-
schaft mbH Zerbst, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2020 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse
-	� entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesent-

lichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Ge-
sellschaft zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 
2020 und

Stadt Zerbst/Anhalt
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die statistischen Ämter des Bundes und der Länder führen eine 
Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung (Zensus) mit 
Stand vom 15. Mai 2022 (Zensusstichtag) als Bundesstatistik 
durch.

Hierfür ist bei der Stadt Zerbst/Anhalt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine bis zum 31.12.2022 befristete Vollzeitstelle 
mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von derzeit  
40 Stunden als

Erhebungsstellenmitarbeiter Zensus (m/w/d)

zu besetzen.
Die Stelle ist nach den Vorschriften des Tarifvertrages des öf-
fentlichen Dienstes (TVöD) eingruppiert.

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören:
•	 Organisation und Durchführung der Erhebung
•	 Entgegennahme und Registrierung der Erhebungsunterlagen
•	 Prüfung der Erhebungsunterlagen sowie Bereithaltung 

dieser Unterlagen entsprechend der Terminplanung des 
Statistischen Landesamtes Sachs.-Anh.

•	 Klärung von Unstimmigkeiten sowie Ergänzung und Be-
nachrichtigung bei unvollständig bzw. fehlerhaft ausgefüll-
ten Erhebungsunterlagen durch Nachfrage bei den befrag-
ten Personen

•	 Teilnahme an Schulungen

Ihr Profil:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-

angestellte/r, Bürokauffrau/-mann oder Kauffrau/-mann 
für Büromanagement oder eine für das Aufgabengebiet 
vergleichbare kaufmännische Ausbildung

•	 ein sicherer Umgang mit EDV-Programmen, wie Microsoft-
Office

•	 Selbstständigkeit und Organisationstalent
•	 Kommunikations- und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 
Aufgaben mit den Leistungen des öffentlichen Dienstes, wie 
z. B. Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge sowie 
eine aktive betriebliche Gesundheitsförderung

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt. Mitglieder im Einsatzdienst der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt können bei gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt be-
rücksichtigt werden, wenn nicht andere rechtlich schützens-
werte Gründe überwiegen, die in der Person eines anderen 
Bewerbers liegen.

Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
werden bis zum 15.10.2021, 12:00 Uhr, erbeten an:
	 Stadt Zerbst/Anhalt, Amt für Zentrale Dienste, 
	 Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, 
	 Frau Klausnitzer, Telefon: 03923 754-152

Gern können Sie für Ihre Bewerbung das Onlinebewerber-
portal auf der Homepage der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt  
(www.stadt-zerbst.de) nutzen. Das Bewerberportal ist unter 
dem Menüpunkt „STADT + BÜRGER“ hinterlegt.
Sollte die Bewerbung schriftlich erfolgen, fügen Sie bitte Ih-
rer Bewerbung einen beschrifteten und ausreichend frankier-
ten Rückumschlag bei. Ist dieser nicht beigefügt, werden die 
Unterlagen sechs Monate nach Abschluss des Auswahlverfah-
rens vernichtet.

Bewerbungen per E-Mail senden Sie bitte nur im pdf-Format 
als eine Datei an personal@stadt-zerbst.de.

Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.

Die für die Bewerbung übermittelten persönlichen Daten wer-
den zum Zwecke der Bewerbungsabwicklung gemäß Daten-
schutzgrundverordnung durch die Stadt Zerbst/Anhalt verar-
beitet. Nähere Informationen zur Verarbeitung der verarbeiteten 
Daten sind unter www.stadt-zerbst.de abrufbar oder liegen in 
den Diensträumen der Stadt Zerbst/Anhalt (Raum 71) zur Ein-
sicht bereit.
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jah-
resabschlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu er-
langen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentli-
chen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstel-
lungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den 
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, 
den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der un-
sere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht 
beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche fal-
sche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als 
wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden 
könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage 
dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus 
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
-	� identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - 

beabsichtigter oder unbeabsichtigter - falscher Darstellun-
gen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und 
führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken 
durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend 
und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungs-
urteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Dar-
stellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher 
als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusam-
menwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkei-
ten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können.

-	� gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des 
Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsystem und 
den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrun-
gen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, 
die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, je-
doch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

-	� beurteilen wir die Angemessenheit der von dem gesetzli-
chen Vertreter angewandten Rechnungslegungsmethoden 
sowie die Vertretbarkeit der von dem gesetzlichen Vertreter 
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhän-
genden Angaben.

-	� ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit 
des von dem gesetzlichen Vertreter angewandten Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten 
Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im 
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be-
steht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesell-
schaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwer-
fen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine 
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im 
Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im 
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu ma-
chen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser 
jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum 
unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnach-
weise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können 
jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unterneh-
menstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

-	� beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den 
Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben 

-	� vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentli-
chen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prü-
fung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.	

Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des La-
geberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschrif-
ten und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend be-
schrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Über-
einstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufs-
rechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen 
erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prü-
fungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum 
Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats 
für den Jahresabschluss und den Lagebericht
Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung 
des Jahresabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesell-
schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jah-
resabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft vermittelt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter 
verantwortlich für die internen Kontrollen, die er in Übereinstim-
mung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buch-
führung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines 
Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - 
beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen 
ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzliche 
Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Wei-
teren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang 
mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlä-
gig, anzugeben. Darüber hinaus ist er dafür verantwortlich, auf 
der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht 
tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die 
Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, 
den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
darstellt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für 
die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die er als not-
wendig erachtet hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in 
Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetz-
lichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende ge-
eignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen 
zu können.
Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des 
Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts.
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Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB 
zum Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 2 Allgemeines Wohngebiet „Mühlsdorfer Weg“  
der Stadt Zerbst/Anhalt OT Jütrichau

Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 29.09.2021 
den Beschluss über die Aufstellung (BV/0373/2021) und die Aus-
legung des Entwurfes der 1. Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 2 Allgemeines Wohngebiet „Mühlsdorfer Weg“ der Stadt Zer-
bst/Anhalt OT Jütrichau gefasst (BV/0374/2021). Der vorliegen-
de Entwurf des Bebauungsplanes besteht aus der Planzeich-
nung und der Begründung mit Umweltbericht in der Fassung 
vom August 2021. Der seit 1997 rechtskräftige Bebauungsplan 
umfasst einen Geltungsbereich von insgesamt rund 3,3 ha. Es 
waren 46 Baugrundstücke sowie ein Spielplatz geplant. Nach 
Insolvenz des Eigentümers/Erschließungsträgers konnten ein-
zelne Flurstücke im westlichen Teilbereich versteigert und zum 
Teil bereits bebaut werden. Bisher wurden 5 Einfamilienhäuser 
errichtet, wobei aufgrund des relativ kleinflächigen Zuschnittes 
(ab 400 m²) mehrere Flurstücke zusammengelegt wurden.
Der Planbereich des Bebauungsplans Nr. 2 Allgemeines Wohnge-
biet „Mühlsdorfer Weg“ befindet sich im Nordosten des Ortsteils 
Jütrichau und umfasst eine Fläche von rund 3,3 ha. Im Süden grenzt 
der Geltungsbereich des B-Plans Nr. 1a „An der B 184“ Jütrichau an.
Die Grenzen des räumlichen Geltungsbereiches des B-Plans Nr. 
2 werden nicht verändert. Der Änderungs-Geltungsbereich um-
fasst den östlichen, bisher weitestgehend unbebauten Teil des 
Bebauungsplangebietes. Der räumliche Geltungsbereich der  
1. Änderung umfasst eine Gesamtfläche von 16.380 m². Er bein-
haltet den östlichen Teilbereich des Baugebietes.
Der Investor plant durch die Ertüchtigung der Erschließung und 
die Änderung der ursprünglich geplanten Zuschnitte der Bau-
grundstücke im Osten des B-Planes, der erhöhten Bauland-
nachfrage Rechnung zu tragen.
Der Ortsteil Jütrichau verfügt nicht über einen rechtsverbindlichen 
Flächennutzungsplan. Der Bebauungsplan Nr. 1A an der B 184 aus 
dem Jahr 2011 ist fast vollständig ausgeschöpft. Der Bebauungs-
plan Nr. 2 Allgemeines Wohngebiet „Mühlsdorfer Weg“ Jütrichau 
wurde am 14.10.2011 – rückwirkend zum 27.03.1997 – erneut be-
kanntgemacht. Durch die Insolvenz des Erschließungsträgers ge-
staltete sich die Vermarktung der Grundstücke sehr schwierig.
Die verkehrstechnische Erschließung – Ausbau der Planstraßen 
– wird durch den Flächeneigentümer umgesetzt. Die Verkehrs-
flächen werden – mittels städtebaulichen Vertrags – nach Fertig-
stellung durch die Stadt Zerbst/Anhalt übernommen.

Lageplan:

sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jah-
resabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

-	� beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jah-
resabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von 
ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

-	� führen wir Prüfungshandlungen zu den von dem gesetzli-
chen Vertreter dargestellten zukunftsorientierten Angaben 
im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter 
Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die 
den zukunftsorientierten Angaben von dem gesetzlichen 
Vertreter zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach 
und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsori-
entierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständi-
ges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben so-
wie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht 
ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass 
künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten 
Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen un-
ter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der 
Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen einschließ-
lich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir wäh-
rend unserer Prüfung feststellen.“
3. Verwendung des Ergebnisses
Die Gesellschafterversammlung hat am 22. September 2021 
den Beschluss gefasst, den Jahresüberschuss in Höhe von 
153.225,54 Euro auf neue Rechnung vorzutragen.
4. Öffentliche Auslegung
Die öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses und des La-
geberichtes der BWZ – Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH 
Zerbst für das Jahr 2020 erfolgt in der Stadtverwaltung Zerbst/
Anhalt, Schloßfreiheit 12, Raum 53, in der Zeit
vom 04.10.2021 bis 19.10.2021
montags:	 von 9 – 12 Uhr
dienstags:	 von 9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
donnerstags:	 von 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr
freitags:		  von 9 – 12 Uhr.

Zerbst/Anhalt, 23.09.2021

Andreas Dittmann
Bürgermeister

Vergabe von Leistungen
In der 29. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
20.09.2021 wurden folgende Vergaben beschlossen:

Vergabe von Bauleistungen nach VOB
für die Abdichtungsarbeiten des Kellergeschosses der Grund-
schule „An der Nuthe“ im Ortsteil Walternienburg
an die Firma: Otte Bautenschutz GmbH aus 39104 Magdeburg

Vergabe von Bauleistungen nach VOB
für die Sanierung des Frauenklosters (Klosterkirche) der Stadt 
Zerbst/Anhalt, Los 07.1 - Metallbauarbeiten
an die Firma ER + TE Stahl- und Metallbau GmbH aus 39261 
Zerbst/Anhalt

Auftragsvergabe nach VOB
für Pflasterarbeiten im „Großen Klosterhof“ der Stadt Zerbst/
Anhalt
an die Firma Steinhof GmbH aus 39128 Magdeburg

Zerbst/Anhalt, 21.09.2021

Andreas Dittmann
Bürgermeister
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Durch die Änderung werden die Grundzüge der Planung – die 
Schaffung von Baurecht für ein Allgemeines Wohngebiet – nicht 
berührt. Die Änderung ist erforderlich, um der veränderten Ent-
wicklung in Bezug auf die Nachfrage nach Bauland für Einfami-
lienhäuser entsprechen zu können. Zudem werden gemäß § 13 
Abs. 1 Nr. 1 BauGB durch die Änderung des Bebauungsplanes 
die Zulässigkeit von Vorhaben, die einer Pflicht zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nach Anlage 1 zum 
Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung oder nach 
Landesrecht unterliegen, nicht vorbereitet oder begründet. Au-
ßerdem bestehen gemäß § 13 Abs. 1 Nr. 2 BauGB durch die 
Änderung keine Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung der in  
§ 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe b genannten Schutzgüter (= Natura 
2000-Gebiete).

Da alle Voraussetzungen erfüllt sind, wird der Bebauungsplan 
im vereinfachten Verfahren aufgestellt. Der § 13 Abs. 2 BauGB 
legt fest, dass im vereinfachten Verfahren von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB abgesehen werden kann. Die Entwurfsplanung wird zu 
gegebener Zeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB für mindestens 30 Tage 
öffentlich ausgelegt.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Umweltprüfung, dem 
Umweltbericht, von der Angabe, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassen-
den Erklärung abgesehen. Die Umweltbelange werden jedoch 
erfasst und umfassend in die Abwägung eingestellt.
Der Entwurf in der Fassung vom August 2021 soll gemäß  
§ 3 Abs. 2 BauGB für mindestens 30 Tage öffentlich ausgelegt 
werden. Zeitgleich erfolgt die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbarge-
meinden.
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 Allge-
meines Wohngebiet „Mühlsdorfer Weg“ der Stadt Zerbst/Anhalt 
OT Jütrichau liegt in der Zeit

vom 11.10.2021 bis einschließlich 12.11.2021

im Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 2, Bau- und Lie-
genschaftsamt der Stadt Zerbst/Anhalt (Zimmer 11), während 
der Dienstzeiten
Montag		  9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag		 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag		  9:00 – 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Hinweis:
Während dieser Zeiten wird Gelegenheit zur Abgabe einer Stel-
lungnahme gegeben. Diese kann schriftlich oder während der 
o. a. Zeiten mündlich zur Niederschrift vorgetragen werden. Au-
ßerhalb dieser Zeiten ist nach erfolgter mündlicher (Tel. 03923 
754241) oder schriftlicher Terminvereinbarung die Einsichtnah-
me in die Planungsunterlagen möglich. Die Stellungnahmen 
können auch unter www.bau-liegenschaftsamt@stadt-zerbst.de 
abgegeben werden.

Es besteht außerdem die Möglichkeit der Einsichtnahme in die 
Planungsunterlagen zum Entwurf einschließlich der Begründung 
mit Umweltbericht und Schallgutachten auf der Internetseite der 
Stadt Zerbst/Anhalt unter www.stadt-zerbst.de über den Link 
Stadt + Bürger, Stadtverwaltung, Öffentlichkeitsbeteiligung.

Sollten zum Zeitpunkt der Öffentlichkeitsbeteiligung etwaige 
Kontaktbeschränkungen, hervorgerufen durch das Corona-
Virus gelten, besteht die Option der vorherigen telefonischen 
Kontaktaufnahme unter vor genannter Telefonnummer bzw. 
unter der zuvor genannten E-Mail-Adresse.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatperso-
nen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer 
angegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adres-
se zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO werden die Da-
ten im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens für die gesetzlich 
bestimmten Dokumentationspflichten und für die Informations-
pflicht Ihnen gegenüber genutzt.

Die Stadt Zerbst/Anhalt weist im Zusammenhang mit dieser Be-
kanntmachung gemäß § 3 Abs. 2 S. 2 BauGB darauf hin, dass 
nach § 4 a Abs. 6 BauGB Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig 
innerhalb der Auslegungsfrist abgegeben worden sind, bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist.

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.

Zerbst/Anhalt, den 21.09.2021

Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet
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Aus dem Rathaus

Nachruf
Tief bewegt nehmen wir Abschied vom Zerbster Hobby-Historiker und ehemaligen Kollegen

Helmut Hehne
Helmut Hehne war von 1990 bis 1999 unter anderem in der Wirtschaftsförderung der Stadt Zerbst/Anhalt tätig und leistete in 
dieser bewegten Zeit so einen Beitrag zur Weiterentwicklung der Stadt.

Neben und nach seiner beruflichen Tätigkeit hat sich Helmut Hehne als Zeitzeuge und profunder Kenner unermüdlich für die 
Bewahrung und Vermittlung der Zerbster Stadtgeschichte engagiert, so als Mitglied des Zerbster Heimatvereins, des Redakti-
onskollegiums des Zerbster Heimatkalenders, in Vorträgen und als Buchautor. Er war stetiger Förderer der Städtepartnerschaft 
mit Jever. Als langjähriger Kreisjägermeister und Mitglied der Jägerschaft Zerbst hat er sich ehrenamtlich für die Hege und Jagd 
im Sinne der Waidgerechtigkeit eingesetzt.

Wir werden Helmut Hehne als gleichermaßen geschätzten und engagierten Menschen in Erinnerung behalten.

In Dankbarkeit für sein großes Engagement für die Stadt Zerbst/Anhalt und die Jahre der guten Zusammenarbeit werden wir 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Familienangehörigen.

		  Andreas Dittmann			   		  Patrick Neumann
		  Bürgermeister						      Personalratsvorsitzender
		  Stadt Zerbst/Anhalt					     Stadt Zerbst/Anhalt

Jan Edo Albers bleibt Bürgermeister in der Partnerstadt Jever
Der Bürgermeister der friesischen Zerbs-
ter Partnerstadt Jever heißt auch weiter 
Jan Edo Albers. Bei der Wahl am 12. Sep-
tember setzte sich der parteilose 44-Jäh-
rige direkt mit 75,85 Prozent der Stimmen 
deutlich gegen seine Mitbewerber Karl Olt-
manns (Grüne, 16,61 Prozent) und Sibylle 
Raquet (FDP, 7,54 Prozent) durch. Für Jan 
Edo Albers ist es die zweite Amtszeit. Sie 
geht über zehn Jahre. Zu den Gratulanten 
für Jevers alten und neuen Bürgermeister 
(r., mit Lebensgefährtin Melanie Wittkopp 
und ihrer Tochter Lilou) gehörte gleich am 
Wahlabend auch der Zerbster Bürgermeis-
ter Andreas Dittmann (SPD). 

Foto: Stadt Jever

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 15. Oktober 2021

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, den 5. Oktober 2021

Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch, der 6. Oktober 2021, 
9.00 Uhr
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Umfangreiche Stadionsanierung dank großer Bundesförderung
Mit dem Einzug des Fanfa-
renzuges Lindau und aller 
Teilnehmer startete die Ver-
anstaltung zur Wiedereinwei-
hung des Zerbster Friedrich-
Ludwig-Jahn-Stadions. In 
gut sechsmonatiger Bauzeit 
seit dem 1. März ist das 
Stadion umfangreich saniert 
worden.
Neu entstanden sind eine 
Kunststoff-Laufbahn, eine 
kombinierte Dreisprung- und 
Weitsprunganlage, zwei Mög-
lichkeiten zum Kugelstoßen 

und eine zum Speerwerfen, 
ein Kunststoff-Spielfeld für 
Volleyball, Basketball und 
Hochsprung sowie neue Con-
tainer für Sportgeräte. Auch 
das Fußball-Spielfeld wurde 
neu angelegt.
Insgesamt rund 1,25 Millionen 
Euro sind in den Stadionum-
bau geflossen. 990.000 Euro 
davon erhielt die Stadt Zerbst/
Anhalt als Fördermittel aus 
dem Bundesprogramm Sanie-
rung kommunaler Einrichtun-
gen in den Bereichen Sport, 

Jugend und Kultur. Bundes-
tagsabgeordneter Kees de 
Vries (CDU), den Bürgermeis-
ter Andreas Dittmann (SPD) 
zur Wiedereröffnung begrüßen 
konnte, hatte sich dafür eben-
so eingesetzt wie die Bundes-
tagsabgeordnete Katrin Bud-
de (SPD).
Nach dem offiziellen Teil gab 
es Staffelläufe unter der Re-
gie der Leichtathleten des TSV 
sowie ein Fußballturnier der  
D-Junioren (Zerbst, Nedlitz, 
Garitz, Gehrden). 

Darüber hinaus hatten unter 
anderem der Zerbster Kinder- 
und Jugendbeirat eine kleine 
Kinderolympiade, die Erdgas 
Mittelsachsen GmbH eine 
Hüpfburg und die Abiturienten 
des Francisceums einen Ku-
chenverkauf vorbereitet.
Für alle Teilnehmer gab es eine 
Erinnerungsmedaille.
Mit mehr als 500 Besuchern 
und Sportlern war diese Wie-
dereinweihung des Zerbster 
Stadions eine insgesamt ge-
lungene Veranstaltung.

Offizieller Auftakt für die Wiedereinweihung des Zerbster Stadions 
(v. l. n. r.): Stefan Großmann, Planer, SG PRO Projektmanagement 
GmbH, Reinhard Schäfer, Standortleiter, Keller Tersch GmbH 
Schönebeck, Ute Schilling (Stadtverwaltung), Bürgermeister  
Andreas Dittmann, MdB Kees de Vries, Landrat Andy Grabner, 
Stadträtin Silke Schmidt-Dittmann. Foto: Markus Pfeifer

In gut sechsmonatiger Bauzeit hat das Zerbster Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Stadion eine umfangreiche Sanierung erfahren. 
Foto: Keller Tersch GmbH

Umfrage: Bürger von Zerbst/Anhalt mit großem Interesse am Radfahren
Die Bürger der Einheitsge-
meinde Stadt Zerbst/Anhalt 
zeigen regelmäßig ihr Inter-
esse am Radfahren und der 
Weiterentwicklung der Rad-
fahrmöglichkeiten in der Regi-
on. Das zeigt sich auch an der 
regen Teilnahme an der von 
der Tourist-Informationen im 
rahmen eines aus dem ESF-
Programm geförderten Projek-
tes durchgeführten Bürgerbe-
fragung im Frühjahr.
Bereits im vergangenen Jahr 
haben 57 Teilnehmer für die 
Stadt Zerbst ihre Stimme beim 
Fahrrad-Klima Test des ADFC 
abgegeben, und nach dem 
Aufruf im Amtsboten haben 
256 Bürger innerhalb von we-
nigen Wochen zwischen dem 
15. März und dem 25. Mai den 
Fragebogen der Tourist-Infor-
mation der Stadt in Papierform 
oder digital vollständig beant-
wortet.
Statistisch gesehen, wäre eine 
Teilnehmerzahl von ca. 378 
Personen wünschenswert ge-
wesen, damit die Umfrage re-
präsentativ ist, das heißt, dass 
der Anteil der Umfrageteilneh-
mer möglichst viele Merkmale 

aller Bürger der Einheitsge-
meinde Stadt Zerbst/Anhalt 
widerspiegelt.
Dennoch ist die große Teilneh-
merzahl für eine Umfrage in 
dem relativ kurzen Zeitraum 
bemerkenswert und zeigt das 
hohe Interesse der Bürger 
jeden Alters. Es haben fast 

gleich viele Männer wie Frau-
en die Umfrage bearbeitet und 
es sind in jeder Alterskategorie 
Teilnehmer vertreten.
Das Fahrrad wird als Verkehrs-
mittel für die täglichen Wege 
genauso stark genutzt, wie 
zur Freizeitbeschäftigung. Da-
bei fahren die Teilnehmer am 

liebsten in Gesellschaft und 
lassen sich von der Ausschil-
derung leiten bzw. von Navi-
gationsgeräten und der eige-
nen Radkarte. Die bevorzugte 
Strecke einer Tages-Radtour 
liegt zwischen 26 und 45 km.
Der ländliche Raum der Ein-
heitsgemeinde ist von der 
Elbe bis in den Fläming äu-
ßerst vielfältig und hat ein 
natürliches Potenzial für eine 
Radfahrregion. Bewohner der 
Kernstadt (59 % der Umfrage-
teilnehmer) und Einwohner im 
ländlichen Raum (ca. 34 % der 
Umfrageteilnehmer) zeigen 
hohes Interesse am Radver-
kehr und an dem Ausbau von 
sichereren Radwegen.
Es ist zu bemerken, dass mehr 
Teilnehmer, die wohnhaft in 
der Kernstadt sind, das Rad 
als Hauptverkehrsmittel im 
Alltag nutzen. Es ist anzu-
nehmen, dass die Bürger im 
ländlichen Raum aufgrund des 
höheren Anfahrtsweges zur 
Arbeitsstelle, zu Ärzten und 
Lebensmittelgeschäften eher 
zum Auto als Hauptverkehrs-
mittel tendieren.
Aufgrund der fehlenden stra-

Radfahren ist für die Bürger der Einheitsgemeinde Zerbst/An-
halt sowohl im Alltag als auch in der Freizeit (hier ein Foto vom  
Zerbster Radeltag) ein Thema mit großem Interesse. Das zeigte 
jetzt auch eine von der Tourist-Information durchgeführte Umfra-
ge. Foto: Tourist-Information
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ßenbegleitenden Radwege ist 
es auch gefährlicher, die Straße 
mit dem Fahrrad in den Haupt-
verkehrszeiten zu nutzen. Viele 
Bewohner der Kernstadt hof-
fen auch auf eine Verbindung in 
die umliegenden Ortschaften, 
auch für den Freizeitverkehr. 
Hier ist es den Teilnehmern 

besonders wichtig, dass die 
Radrouten ausgeschildert sind 
und gutes Kartenmaterial vor-
handen ist. Etwa ein Viertel der 
Befragten besitzen ein E-Bike 
und haben somit die Möglich-
keit, auch größere Strecken zu-
rückzulegen.
Die Aktualisierung und Her-

stellung von Radkartenma-
terialien, das Ausschildern 
der Radwege sowie die Nut-
zung und Bereitstellung von 
digitalen Angeboten spielen 
wichtige Rollen bei der Wei-
terentwicklung des Radver-
kehrs. Auf lange Sicht jedoch 
kann man auf den Ausbau von 

Radwegen nicht verzichten, 
diese sind die Voraussetzung 
um das Radfahren für die Be-
völkerung in Zukunft attrakti-
ver und sicherer zu machen. 
Wahrscheinlich ist es somit 
auch einfacher noch den ein 
oder anderen mehr für das 
Radfahren zu begeistern.

Kultur und Freizeit

„Junge Kunst in Anhalt 2021“ bis zum 1. Dezember im Francisceum zu sehen

Im Rahmen der „Zerbster Kul-
turzeit 2021“ hat die Francis-
ceumsstiftung den Wettbe-
werb „Junge Kunst in Anhalt“ 
ausgerufen. Pandemiebedingt 
ist die Ausstellung zum tra-
ditionsreichen Wettbewerb 
seit dem 21. September und 
noch bis zum 1. Dezember im 
Alumnatskorridor des Francis-
ceums am Weinberg zu se-
hen, teilt Veronika Schimmel, 
Geschäftsführerin der Stiftung 
mit.
Am Tag vor Ausstellungsbe-
ginn hat die Jury mit Annett 
Heydecke, Annemarie Rei-
mann und Siegfried Döring 
getagt, um die Preisträger-
arbeiten des diesjährigen 
Wettbewerbs „Junge Kunst 
in Anhalt“ zu küren. Viele Ju-
gendliche im Alter von 15 bis 
20 Jahren aus dem anhalti-
schen Raum aller Schulformen 

folgten dem Aufruf des Fran-
cisceums, sich mit Werken aus 
den Bereichen Malerei, Grafik 
und Fotografie und Plastik, 
Skulptur und Objekt an die-
sem Wettbewerb zu beteiligen.
„Die Ausstellung begegnet 

uns mit großer Vielfalt: in den 
Themen, in den Techniken, 
in den Sichtweisen, aber die 
Mengenverteilung ist wieder 
wie im letzten Jahr ungünstig 
zugunsten Grafik/Fotografien. 
Es ist viel Gestaltung im Spiel. 

Die Qualität der Fotografien ist 
sehr hochwertig. Die Qualität 
der jüngeren Gruppe über-
wiegt auch in diesem Jahr“, 
beschreibt Veronika Schim-
mel, was die Besucher erwar-
tet.
Die Francisceumsstiftung, die 
Träger des Wettbewerbs ist, 
sagt die Geschäftsführerin, 
„lädt herzlich zum Besuch der 
Ausstellung der Preisträgerar-
beiten ein. Zu danken ist dem 
Sponsor, der Kreissparkasse 
Anhalt-Bitterfeld, sowie der 
Stadt Zerbst für die finanzielle 
und organisatorische Unter-
stützung des Wettbewerbs“.
Zu besichtigen ist die Aus-
stellung im Schulgebäude am 
Weinberg montags bis don-
nerstags von 7 bis 14.30 Uhr 
sowie freitags von 7 bis 12 Uhr. 
Besucher werden gebeten, 
sich im Sekretariat für die Kon-
taktdatenerfassung anzumel-
den. Es gilt die 3G-Regel und 
im Schulgebäude die Masken-
pflicht.

„Junge Kunst in Anhalt“, hier ein Blick in die diesjährige Ausstel-
lung, ist bis 1. Dezember im Alumnatskorridor des Gymnasiums 
Francisceum zu sehen. Foto: Anke Rauschenbach

Endlich – Operetten Revue am 17. Oktober 
in der Zerbster Stadthalle
Am Sonntag, dem 17. Ok-
tober, erklingen Operetten-
melodien in der Musik-Show 
mit Primavera aus Berlin. 
Karten für die Vorstellung um  
14 Uhr sind noch in der Tou-
rist-Information Zerbst/Anhalt 
zu erwerben. Die Karten aus 
dem November 2020 haben 
weiter ihre Gültigkeit.
Zu erleben ist ein prickelnder 
Operettencocktail mit Wiener 
Charme, ungarischem Tempe-
rament und Walzermelodien, 
gewürzt mit feurigen Csárdás-
klängen und Berliner Witz & 
Humor.
Erstklassige Solisten in 
prachtvollen Kostümen lassen 
Sie für einen Augenblick den 
Alltag vergessen und entfüh-

ren Sie in die zauberhafte Welt 
der heiteren Muse!
Die musikalische Leitung über-
nimmt wie immer die virtuose 
Pianistin Daniela Müller, die 
mit ihrer charismatischen Aus-
strahlung frech und charmant 
durch das Programm führt.
Es gelten die 3-G-Regeln (ge-
impft, genesen oder negativ 
getestet - 24 Stunden alt) so-
wie Mund- und Nasenschutz 
bis zum eigenen Sitzplatz. Alle 
aktuellen Hygienevorschriften 
und Sicherheitsabstände wer-
den eingehalten.
Wegen der begrenzten Platz-
kapazität können die Karten 
ab sofort in der Tourist-Infor-
mation Zerbst 03923 2351 er-
worben werden.
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16. Internationale Fasch-Festtage 2021: Festkonzert mit der Fasch-Preisverleihung

Am Samstag, dem 6. Novem-
ber, findet um 17 Uhr in der 
Zerbster Stadthalle das einzige 
Konzert der 16. Internationalen 
Fasch-Festtage 2021 statt.
Die ursprünglich für April ge-

planten 16. Internationalen 
Fasch-Festtage 2021 mussten 
aufgrund der Corona-Pande-
mie erst verschoben und dann 
ganz abgesagt werden. 
Die Veranstalter des Festi-
vals, die Stadt Zerbst/Anhalt 
und die Internationale Fasch-
Gesellschaft, haben sich nun 
aber entschieden, unter den 
Möglichkeiten und Bedingun-

gen der geltenden Regeln, die 
Fasch-Preisverleihung 2021 
mit einem festlichen Konzert 
durchzuführen
Das Ensemble „Fürsten-Mu-
sik“ wird unter der Leitung von 
Anne Schumann, Fasch-Preis-
trägerin 2019, das Konzert ge-
stalten, in das die Preisverlei-
hung eingebettet ist. Gespielt 
werden Werke unter anderem 

von Johann Friedrich Fasch.
Eintrittskarten für den Preis 
von 22,00 € gibt es ausschließ-
lich in der Tourist-Information 
Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tele-
fon 03923 2351. Von dort wird 
die Kontaktdatenerfassung ge-
führt. In der Stadthalle wird die 
3-G-Regel (genesen, geimpft 
oder negativ getestet, nicht äl-
ter als 24 Stunden) gelten.

Erste FLAemingKUlturPArtie im und um den Naturpark Fläming/Sachsen-Anhalt

Am Samstag, dem 9., und 
Sonntag, dem 10. Okto-
ber, spielen Kunst und Kul-
tur im und um den Naturpark  
Fläming/Sachsen-Anhalt die 
erste Geige. In den Ort-
schaften Lindau, der Wald-
pension Buchholzmühle bei 
Mühlstedt, Stackelitz und 
Wiesenburg findet die erste 
FLAemingKUlturPArtie, kurz 

FLAKUPA, statt, teilt der Na-
turpark Fläming e. V. mit. Es 
werden Musik, Lesungen, 
Turmbesteigungen, Lachse-
minare, Kräuterwanderungen, 
Vorträge und ortstypische 
Gaumenfreuden geboten. 
Radtouren-Fans können das 
Auto an diesen beiden Tagen 
getrost stehen lassen, denn 
die Veranstaltungsorte und 
die Kulturlandschaft des Flä-
mings lassen sich bestens auf 
zwei Rädern erkunden.

Die Auftaktveranstaltung fin-
det am 9. Oktober in der Lin-
dauer Kirche statt. Ab 17 Uhr 
stimmen Hornbläser und Or-
gel die Besucher auf die erste 
FLAKUPA ein. Am 10. Oktober 
beginnen die Veranstaltungen 
in der Waldpension Buchholz-
mühle, dem Atelier Astrid Les-
nik in Stackelitz und in Wie-
senburg jeweils um 11 Uhr.
Empfehlenswert ist außerdem 
die geführte Radtour von der 
Waldpension Buchholzmühle 

nach Stackelitz und zurück. 
Auf der rund 28 Kilometer lan-
gen Tour erfahren die Teilneh-
mer allerhand Wissenswertes 
über die Besonderheiten die-
ser Kulturlandschaft.
Detaillierte Informationen zur 
FLAemingKUlturPArtie gibt 
es unter www.naturpark-
flaeming.de/veranstaltungen 
oder auf Facebook unter @na-
turpark.flaeming. Es empfiehlt 
sich eine Voranmeldung für die 
Veranstaltungen.

Aktuelles aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 
39261 Zerbst/Anhalt
Tel.: 03923 2453
Fax: 03923 778518
E-Mail: 
stadtbibliothek@stadt-zerbst.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Zugang zur Onleihe mit 
E-Medien: www.biblio24.de
Zeitnah aktuelle Infos und 
Tipps auch auf Facebook 
(stadtbibliothekZerbst) und 
Instagram (stadtbibliothek_
zerbst)

Öffnungszeiten
Montag	�  13:00 – 19:00 Uhr
Dienstag	� 10:00 – 12:00 Uhr
� & 13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 10:00 – 12:00 Uhr
� & 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag	�  10:00 – 15:00 Uhr

Bitte beachten Sie die gel-
tenden Hygieneregeln laut 
Aushang.

Veranstaltungen
Lesen, Lachen, Sachen ma-
chen: Wir entdecken den 

Herbst mit dem Kinderbuch 
„Ein Baum für Piet“ von Peter 
Wohlleben
Vorlese- und Bastelstunde für 
Kinder ab ca. 3 bis 7 Jahre
Dienstag, 
12.10.2021 – 15:30 Uhr &
Donnerstag, 
14.10.2021 – 15:30 Uhr
Die Teilnehmeranzahl ist auf-
grund der Abstandsgebote 
begrenzt. Bitte melden Sie 
sich bei Interesse für EINE 
Veranstaltung telefonisch oder 
per E-Mail an.
Lesung mit Bestsellerautor 
Arno Strobel und seinem neu-
en Thriller „Sharing – Willst 
du wirklich alles teilen?“
Donnerstag, 
04.11.2021, 19:00 Uhr
Stadthalle Zerbst/Anh.
Tickets nur im VVK in der Bib-
liothek od. Tourist-Information 
für 12,00 EUR
Bereits erworbene Tickets für 
die verschobenen Lesungen 
zu „Offline“ od. „Die App“ be-
halten ihre Gültigkeit.

Neue Romane
King, Stephen:
Billy Summers: Roman/Ste-
phen King. Aus dem Amerika-
nischen von Berndard Klein-
schmidt. - München: Wilhelm 

Heyne Verlag, 2021. - 717 
Seiten.
ISBN 978-3-453-27359-7
Der neueste Job des Auftrags-
killers Billy ist so lukrativ, dass 
es sein letzter sein soll. Aber 
er hat sich mit mächtigen Hin-
termännern eingelassen und 
steht schließlich selbst im Fa-
denkreuz. Auf der Flucht rettet 
er die junge Alice, die Opfer 
einer Gruppenvergewaltigung 
wurde. Billy muss sich ent-
scheiden. Geht er den Weg der 
Rache oder der Gerechtigkeit? 
Gibt es da einen Unterschied? 
So oder so, die Antwort liegt 
am Ende des Weges.

Heldt, Dora:
Drei Frauen, vier Leben: Ro-
man/Dora Heldt. - Originalaus-
gabe. - 2021:
München, dtv. - 606 Seiten.
ISBN 978-3-423-26285-9
Für Jule, Alexandra und Frie-
derike steht das nächste 
Pfingsttreffen an. Seit ihrem 
Wiedersehen ist viel passiert: 
Alexandra hat gerade ihren 
Job als Verlegerin verloren. 
Jules Tochter Pia ist ungewollt 
schwanger. Und Friederike 
muss sich nun wohl endgültig 
von ihrem Lebenstraum verab-
schieden. Doch ihr Treffen im 

Haus am See setzt Kräfte frei, 
die ihrer aller Leben in gänz-
lich unerwartete Richtungen 
lenken.

Myers, Benjamin:
Offene See: Roman/Bejamin 
Myers. Aus dem Englischen 
von Ulrike Wasel und Klaus 
Timmermann. - Köln : Dumont, 
Juli 2021. - 267 Seiten.
ISBN 978-3-8321-6598-7
Der junge Robert weiß schon 
früh, dass er wie alle Männer 
seiner Familie Bergarbeiter 
sein wird. Aber er liebt Na-
tur und Bewegung und sehnt 
sich nach der Weite des Mee-
res. Kurz nach dem Zweiten 
Weltkrieg macht er sich auf 
zum Ort seiner Sehnsucht, 
der offenen See. Fast am Ziel 
angekommen, lernt er die un-
abhängige ältere Frau Dulcie 
kennen. Aus dem Nachmittag 
wird ein längerer Aufenthalt ...

Halls, Stacey:
Die Verlorenen: Roman / 
Stacey Halls. Aus dem Eng-
lischen von Sabine Thiele. - 
deutschsprachige Ausgabe. 
- München : Pendo, Copyright 
2021. - 377 Seiten.
ISBN 978-3-86612-495-0
London 1754: 
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Die junge Bess Bright, die in 
bitterer Armut aufgewachsen 
ist, findet sich von einem Mo-
ment zum anderen in einem 
Alptraum wieder. Vor sechs 
Jahren musste sie ihre gerade 
zur Welt gekommene Tochter 
Clara ins Waisenhaus geben, 
außerstande, sie zu ernähren. 
Jetzt, da sie Clara endlich zu 
sich holen kann, sagt man 
Bess, dass ihre Tochter schon 
längst abgeholt wurde. Aber 
von wem? Im Kampf um Clara 
muss Bess die gesellschaft-
lichen Schranken ihrer Zeit 
überwinden ...

Schuster, Stephanie:
Die Wunderfrauen - Frankfurt 
am Main: Fischer
3. Freiheit im Angebot: Ro-
man- Originalausgabe. - Sep-
tember 2021. - 426 Seiten.
1972, während der Olympi-
schen Spiele in München, 
kämpft Luise mit allen Mitteln 
darum, ihr kleines Lebensmit-
telgeschäft in Starnberg trotz 
der Supermarktkonkurrenz zu 
erhalten. Außerdem muss sie 
sich eingestehen, dass ihre 
Ehe nun endgültig am Ende ist 
- und mit dem neuen Gesetz 
zur Ehescheidung wagt sie ei-
nen ungeheuerlichen Schritt. 
Rückhalt in diesen turbulen-
ten Zeiten geben ihr die drei 
Freundinnen ...

Henn, Carsten:
Der Buchspazierer: Roman/
Carsten Henn. - 14. Auflage. –
München : Pendo, Copyright 
2020. - 223 Seiten.
ISBN 978-3-86612-477-6
Es sind besondere Kunden, 
denen der Buchhändler Carl 
Christian Kollhoff ihre bestell-
ten Bücher nach Hause bringt, 
abends nach Geschäfts-
schluss, auf seinem Spazier-
gang durch die pittoresken 
Gassen der Stadt. Denn diese 
Menschen sind für ihn fast wie 
Freunde, und er ist ihre wich-
tigste Verbindung zur Welt. Als 
Kollhoff überraschend seine 
Anstellung verliert, bedarf es 
der Macht der Bücher und ei-
nes neunjährigen Mädchens, 
damit sie alle, auch Kollhoff 
selbst, den Mut finden, aufei-
nander zuzugehen.

Leciejewski, Barbara:
Fritz und Emma: Roman/Bar-
bara Leciejewski. - Original-
ausgabe. –
Berlin: Ullstein, 2021. - 396 
Seiten.
ISBN 978-3-86493-148-2

1947: Emma ist überglück-
lich, dass ihr geliebter Fritz 
doch noch aus dem Krieg in 
ihr Heimatdorf zurückgekehrt 
ist. Doch der Krieg hat ei-
nen Schatten auf Fritz. Seele 
gelegt, gegen den nicht ein-
mal Emma mit all ihrer Liebe 
ankommt. Und dann, in der 
Nacht, die eigentlich die glück-
lichste ihres Lebens sein soll-
te, geschieht etwas Schreck-
liches, das alles verändert. 
2018: Emma und Fritz haben 
seit 70 Jahren nicht miteinan-
der gesprochen. Als Marie neu 
nach Oberkirchbach zieht und 
nach und nach die Einwohner 
des Dörfchens kennenlernt, 
versucht sie die beiden zu ver-
söhnen.

Harlander, Wolf:
Systemfehler: Thriller/Wolf 
Harlander. - Hamburg : Ro-
wohlt Polaris, August 2021. - 
493 Seiten.
ISBN 978-3-499-00661-6
Mitten in der Urlaubszeit 
bricht das Internet zusammen. 
Ganz Europa befindet sich im 
Ausnahmezustand, die Men-
schen geraten in Panik, die 
Versorgung bricht zusammen. 
BND-Ermittler Nelson Carius 
vermutet ein hochkomple-
xes Computervirus hinter den 
Internetausfällen. Eine Spur 
führt ihn ausgerechnet zu 
IT-Experte Daniel Faber aus 
München, einem unbeschol-
tenen Familienvater. Während 
das ganze Land gegen das 
Chaos kämpft, muss Daniel 
nicht nur seine Familie retten, 
sondern auch seine Unschuld 
beweisen ...

Gundar-Goshen, Ayelet:
Wo der Wolf lauert: Roman/
Ayelet Gundar-Goshen. Aus 
dem Hebräischen von Ruth 
Achlama. - Deutsche Erstaus-
gabe. - Zürich: Kein & Aber, 
Copyright 2021. - 347 Seiten.
ISBN 978-3-0369-5849-1
Lilach Schuster hat alles: ein 
Haus mit Pool im Herzen des 
Silicon Valley, einen erfolgrei-
chen Ehemann und das Ge-
fühl, angekommen zu sein in 
einem Land, in dem man sich 
nicht in ständiger Gefahr wäh-
nen muss wie in ihrer Heimat 
Israel. Doch dann stirbt auf ei-
ner Party ein Mitschüler ihres 
Sohnes Adam. Je mehr Lilach 
über die Umstände des Todes 
erfährt, desto größer wird ihr 
Unbehagen: Ist es möglich, 
dass Adam irgendwie damit in 
Verbindung steht?

Walsh, Rosie:
Ein ganzes Leben lang : Ro-
man/Rosie Walsh. Aus dem 
Englischen von Stefanie Ret-
terbush. - 1. Auflage. - Mün-
chen: Goldmann, Juli 2021. - 
580 Seiten.
ISBN 978-3-442-48850-6
Emma und Leo sind seit sieben 
Jahren glücklich verheiratet. 
Leo schreibt Nachrufe für eine 
große Tageszeitung, Emma ist 
eine brillante Meeresbiologin 
und ein ehemaliger Fernseh-
star. Gemeinsam mit ihrer klei-
nen Tochter Ruby genießen 
sie das Familienidyll in Hamp-
stead, London. Nur eines trübt 
das Glück - Emma leidet an ei-
ner schweren Krankheit. Und 
so erhält Leo den Auftrag, ei-
nen Nachruf auf seine geliebte 
Frau zu verfassen, falls es zum 
Schlimmsten kommt. Doch 
bei den Recherchen über ihr 
Leben stößt er auf eine scho-
ckierende Wahrheit: Alles, was 
Emma ihm über sich erzählt 
hat, ist eine Lüge ...

Bomann, Corina:
Ein Zimmer über dem Meer: 
Roman/Corina Bomann. - 
1. Auflage; Neuausgabe. –
Berlin: Ullstein, Juli 2021. - 
429 Seiten.
ISBN 978-3-548-06535-9
Kim hat bei einem Unfall ihre 
große Liebe verloren und 
steigt blind vor Tränen in den 
nächstbesten Zug. Sie landet 
in einem Hafenstädtchen in 
Cornwall und versucht an den 
windumtosten Klippen einen 
freien Kopf zu bekommen. 
Die alte Janet glaubt, Kim 
will sich hinunterstürzen, und 
überredet sie auf einen Tee in 
ihr Cottage. In einer alten See-
mannskiste verwahrt Janet ein 
zerschlissenes Tagebuch. Es 
erzählt die dramatische Ge-
schichte der taubstummen 
Leandra, die genauso verzwei-
felt war wie Kim. Kann Kim ihr 
Herz erneut öffnen?

Weir, Andy:
Der Astronaut: Roman/Andy 
Weir. Aus dem Amerikani-
schen von Jürgen Langowski. 
- 2. Auflage. - München: Wil-
helm Heyne Verlag, 5/2021. - 
554 Seiten.
ISBN 978-3-453-32134-2
Als Ryland Grace erwacht, 
muss er feststellen, dass er 
ganz allein ist. Er ist anschei-
nend der einzige Überlebende 
einer Raumfahrtmission, Milli-
onen Kilometer von zu Hause 
entfernt, auf einem Flug ins 

Tau-Ceti-Sternsystem. Aber 
was erwartet ihn dort? Und 
warum sind alle anderen Be-
satzungsmitglieder tot? Nach 
und nach dämmert es Grace, 
dass von seinem Überleben 
nicht nur die Mission, sondern 
die Zukunft der gesamten Erd-
bevölkerung abhängt.

Tarantino, Quentin:
Es war einmal in Hollywood: 
Roman/Quentin Tarantino. Aus 
dem Englischen von Stephan 
Kleiner und Thomas Melle. - 1. 
Auflage. - Köln: Kiepenheuer & 
Witsch, 2021. - 410 Seiten.
ISBN 978-3-462-00228-7
Der erste Roman eines der 
größten Künstler unserer 
Zeit. ONCE UPON A TIME IN 
HOLLYWOOD, mit Leonar-
do di Caprio und Brad Pitt in 
den Hauptrollen, war für zehn 
Oscars nominiert. In seinem 
Debütroman „Es war einmal 
in Hollywood“ transformiert 
Quentin Tarantino die Ge-
schichte um den Schauspieler 
Rick Dalton und sein Stunt-
double Cliff Booth in einen 
Abenteuerroman, der seines 
Gleichen sucht.

Klune, T. J.:
Mr. Parnassus‘ Heim für ma-
gisch Begabte: Roman/T. J. 
Klune. Aus dem Amerikani-
schen übersetzt von Charlotte 
Lungstrasss-Kapfer. - 5. Aufla-
ge. –
München: Wilhelm Heyne Ver-
lag, 05/2021. - 476 Seiten.
ISBN 978-3-453-32136-6
Linus Baker ist ein vorbildli-
cher Beamter. Seit Jahrzehn-
ten arbeitet er in der Sonder-
abteilung des Jugendamtes, 
die für das Wohlergehen ma-
gisch begabter Kinder und Ju-
gendlicher zuständig ist. Nun 
soll er das Waisenhaus eines 
gewissen Mr. Parnassus‘, das 
sich auf einer abgelegenen In-
sel befindet, genauer unter die 
Lupe nehmen. Eher widerwillig 
lässt er sich auf das magische 
Abenteuer ein, das ihn auf der 
Insel erwartet, und erfährt da-
bei die größte Überraschung 
seines Lebens ...

Der Medienerwerb der 
Stadtbibliothek Zerbst/Anh. 
wird gefördert durch das 
Land Sachsen-Anhalt und 
den Landkreis Anhalt-Bitter-
feld.
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Lokales Leben

Elfte Ortschaft am Netz: In Luso kann mit Erdgas geheizt werden
Die Gasstadtwerke Zerbst 
GmbH (GSZ) und ihr Partner-
unternehmen Erdgas Mittel-
sachsen GmbH (EMS) haben 
Wort gehalten: Am 10. Sep-
tember, und damit noch vor 
Beginn der nächsten Heizperi-
ode, konnte das neu errichte-
te Ortsnetz in Luso in Betrieb 
genommen werden.
Seit der Erschließung von Wal-
ternienburg im Jahre 2014 ist 
Luso mittlerweile schon der 
elfte Zerbster Ortsteil, der an 
das Erdgasnetz angeschlos-
sen wurde. Baubeginn war 
dort am 19. Juli dieses Jahres.
„Ähnlich wie beispielsweise 
in Dobritz hatten wir auch in 
Luso Archäologen vor Ort, die 
den Tiefbau begleiteten. Die 
Erschließungsarbeiten verlie-
fen dennoch planmäßig“, so 
GSZ-Geschäftsführer Jürgen 
Konratt in einer Pressemittei-
lung. Entdeckt wurden unter 
anderem Keramikscherben, 
Teile eines Spinnwirtels sowie 
eine Vorratsgrube, die auf eine 
eisenzeitliche Besiedlung vor 
ca. 3.000 Jahren schließen 
lassen.

Mit dem Tief- und Rohrlei-
tungsbau wurde einmal mehr 
die ZETIEBA Straßen- und 
Tiefbau GmbH aus Zerbst/ 
Anhalt beauftragt.
Entstanden sind nunmehr ein 
rund 1.220 Meter langes Orts-
netz, eine Gasdruckregelsta-
tion und 20 Erdgas-Hausan-
schlüsse.
Mit dem Erdgas kommt auch 

schnelles Internet nach Luso, 
wird weiter informiert. „Wir 
wussten, dass die wittenberg-
net GmbH den Ortsteil Luso 
bereits an ihr Telekommuni-
kationsnetz angeschlossen, 
jedoch noch nicht mit einem 
zukunftssicheren Glasfaser-
ortsnetz bis in die Häuser 
ausgestattet hat“, erklärt Jür-
gen Konratt. Und sagt wei-

ter: „In einem gemeinsamen 
Gespräch konnten wir uns 
schnell darauf verständigen 
bei unseren geplanten Bau-
maßnahmen gleich noch die 
Leerrohre – mit einer Gesamt-
länge von rund 900 Metern 
- für die Glasfaserleitungen 
mit zu verlegen.“ Erneute, 
separate Tiefbauarbeiten, die 
ansonsten zu einem späte-
ren Zeitpunkt notwendig ge-
wesen wären, konnten somit 
vermieden werden. Auch die 
Kosten sind damit deutlich 
geringer.
Interessenten erhalten wei-
tere Informationen rund ums 
Thema „Heizen mit Erdgas“ 
bei den EMS-Energiebera-
tern. Ansprechpartner sind 
hier Olaf Schünemann (Te-
lefon 03925 9882-229, Mo-
bil 0151 62915463; E-Mail 
o.schuenemann@e-ms.de) 
sowie Frank Höflich (Tele-
fon 03925 9882-228, Mo-
bil 015162915464; E-Mail 
f.hoeflich@e-ms.de). Mit ihnen 
können unter den genannten 
Kontaktdaten individuelle Ter-
mine vereinbart werden.

Auch in Luso kann jetzt mit Erdgas geheizt werden. Das neu er-
richtete Ortsnetz geht vor Beginn der neuen Heizperiode in Be-
trieb. Foto: EMS

Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt
„IB regional – Wir für Sie vor 
Ort“ - unter diesem Namen 
bietet die Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt einen kos-
tenfreien Service mit einer 
umfassenden Beratung zu 
Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten für Unterneh-
men und Existenzgründer so-
wie Kommunen an.
Alle Fragen rund um die För-

derung beantworten Ihnen 
die Experten der Investitions-
bank kostenfrei zum nächsten 
Sprechtag am Donnerstag, 
dem 7. Oktober.
Die Beratung kann nur te-
lefonisch bzw. per Video 
angeboten werden, eine 
vorherige Anmeldung ist not-
wendig. Die Terminvergabe 
übernimmt die Entwicklungs- 

und Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Anhalt-Bitterfeld 
mbH (EWG), Telefonnummer 
(03494) 6579-126 oder per E-
Mail unter info@ewg-anhalt-
bitterfeld.de.
In der Zwischenzeit stehen 
die Förderexperten weiterhin 
bei Bedarf für persönliche 
Gespräche zur Verfügung, sie 
werden erreicht über

•	 Ihren Wirtschaftsförderer 
vor Ort EWG Anhalt-Bit-
terfeld mbH

•	 die kostenfreie IB-Hotline 
0800 56 007 57

•	 per E-Mail: 
	 beratung@ib-lsa.de
•	 via Kontaktformular 

www.ib-sachsen-anhalt.de/
kontaktformular

Vielfältige Frauengeschichte(n) in der Nachwendezeit erforscht

Zum 20. Mal jährte sich im 
vergangenen Jahr die ers-
te Beteiligung von Zerbst/ 
Anhalt am nachhaltigen EXPO-
2000-Projekt FrauenOrte. Das 
ist Anlass, hier in loser Folge 

couragierte Frauen aus ver-
schiedenen Jahrhunderten mit 
ihren Wirkungsstätten vorzu-
stellen:
Heute: Nachwende-Frauen 
recherchieren und doku-
mentieren Frauengeschich-
te (Abschluss der Serie)
Im Nachhinein betrachtet 
bot die hohe Arbeitslosig-
keit in unserer Region die 
einmalige Chance, sich mit 
dem Thema der regionalen 
Frauengeschichte zu befas-

sen. Die Beschäftigungs- und 
Ausbildungsgesellschaft (B&A 
GmbH) war dabei ein aufge-
schlossener Partner. Sie hatte 
alle Register gezogen, um die 
1996 begonnene AB-Maß-
nahme bis 2000 fortführen zu 
können: den Richtlinien ent-
sprechend ein neuer Name, 
neuer Inhalt und ein stets 
wechselnder Personenkreis. 
Die arbeitslosen/arbeitssu-
chenden Frauen waren nicht 
„vorbelastet“, kamen mit den 

unterschiedlichsten Voraus-
setzungen aus pädagogi-
schen, kaufmännischen oder 
technischen Berufen. Um die 
Wege für die Recherchen kurz 
zu halten, wurden Projekt-
standorte in Zerbst, Roßlau, 
Wörlitz und teilweise auch in 
Coswig geschaffen. Der Infor-
mations- und Erfahrungsaus-
tausch untereinander musste 
natürlich gesichert werden.
Alles fing damit an, dass mir 
ein Jahreskalender der Hallen-
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serinnen von Courage e. V. mit 
Straßennamen von Frauen in 
ihrer Stadt in die Hände fiel. 
So machte ich mir 1995 Ge-
danken über Straßennamen 
und Namen von öffentlichen 
Einrichtungen in Zerbst. Das 
Ergebnis fiel sehr mager aus. 
Es gab nur den „Katharinen-
weg“ im Schlossgarten.
Ziel war es nach den aufwen-
digen Recherchen, die Ergeb-
nisse natürlich auch öffentlich 
sichtbar zu machen. Dies ge-
schah in unterschiedlichster 
Form.
Als erstes entstanden ein 
Geburtstagskalender und 
Faltblätter über Frauen-
persönlichkeiten sowie die 
Ausstellung über „Die Ent-
wicklung der Mädchen-
schulbildung in unserem 
Landkreis“. Wir präsentierten 
diese auf der ersten Frauen-
veranstaltung zum 8. März 
1997. Unsere Gäste waren 
u. a. die erste Schülerin am 
Francisceum, die erste Chi-
rurgin am Zerbster Kranken-
haus und die erste Pastorin 
der Landeskirche Anhalt, 
aber auch Frauen, die ge-
rade Geschichte schrieben, 
eine Arbeitsamtsleiterin, eine 
Unternehmerin sowie eine 
arbeitssuchende, gut qualifi-
zierte Frau.
Weitere Recherchen zum The-
ma Schulbildung mündeten in 
der Broschüre „Die Entwick-
lung des Schulwesens unter 
besonderer Berücksichti-
gung der Mädchenschulbil-
dung in Zerbst, Oranien-
baum, Wörlitz, Roßlau - vom 
Mittelalter bis 1945“.
1998 widmeten wir uns dem 
heute noch aktuellen Thema 
„Kopfbedeckungen – ein 
Zeichen der Stellung der 
Frau in der Gesellschaft? 
Wir hatten viel Glück. Für die 
Umsetzung dieser Idee im 
Rahmen einer Frauentags-
veranstaltung stellten uns 
u. a. das Dessauer Theater 
nicht nur die gewünschten 
Kopfbedeckungen, sondern 
auch die entsprechenden 
Kostüme aus den verschie-
denen Jahrhunderten kos-
tenfrei zur Verfügung. Dieses 
Konzept war nur mit den vie-
len ABM- und weiteren Frau-
en umsetzbar. Sie waren die 
Mannequins und ernteten 
durch ihre Natürlichkeit viel 
Applaus.
Die Ausstellung „Aufmüpfig 
und angepasst – Frauen in 

der Geschichte und Frau-
engeschichte im Landkreis 
Anhalt-Zerbst seit dem  
12. Jh.“ haben wir erstmalig 
im Rahmen der 1050-Jahr-
Feier der Stadt Zerbst im 
Francisceum gezeigt. Hier 
wurde auch die Zeit nach der 
Wende 1990 in Politik und 
Wirtschaft beleuchtet. Nach-
lesbar ist dies in der später 
herausgegebenen Dokumen-
tation mit gleichem Titel. Ex-
emplare dieser Dokumentati-
on und der „Entwicklung der 
Schulbildung ...“ erhielten die 
Stadt- und die Francisceums-
bibliothek.
All unsere Ausstellungen gin-
gen auf Wanderschaft durch 
den Landkreis, so u. a. in 
Schulen, Rathäuser, Kreis-
häuser, Museum und Kirche 
in Zerbst, Loburg, Roßlau, 
Coswig, Oranienbaum und 
Vockerode. Die Meinungen in 
den Gästebüchern waren in-
teressant und durchweg po-
sitiv. Doch es gab auch Kritik 
im Kreistag zum Inhalt der 
Ausstellung über die Schul-
bildung. So kam es zu einem 
Vor-Ort-Termin mit Vertretern 
der Fraktionen und der Presse. 
Der Streitpunkt wurde beige-
legt. Eine bessere Öffentlich-
keitsarbeit hätten wir uns nicht 
wünschen können.
Mit der Studie „Lebenswün-
sche und Lebenswege von 
Schulabgänger/innen im 
Landkreis Anhalt-Zerbst“, 
speziell von Schulen in Zerbst, 
Roßlau und Vockerode, haben 
wir aufgezeigt, ob, wie und 
wo die Schulabgänger/innen 
Fuß gefasst hatten. Die Re-
cherchen der Frauen ergaben, 
dass vor allem die Mädchen 

für sich keine beruflichen Per-
spektiven in unserem Bun-
desland sahen und zur Aus-
bildung gen Westen gingen. 
Die Ergebnisse mit unseren 
Schlussfolgerungen wurden 
auf der Gewerbefachausstel-
lung präsentiert und in einer 
Gesprächsrunde diskutiert.
Das Projekt „Auf den Spuren 
von Frauenpersönlichkeiten 
entlang der Zerbster Stadt-
mauer“ wurde für die Veran-
staltung zur Enthüllung der 
26. FrauenOrt-Tafel, die Ka-
tharina-Sammlung in Zerbst, 
im Rahmen der EXPO 2000 
in Sachsen-Anhalt konzipiert 
und präsentiert. Danach in-
teressierten sich besonders 
unsere Grundschulen im 
Rahmen von Projekttagen 
für das Kennenlernen dieser 
couragierten Frauen. Auch 
die Sekundarschule nutzte 
diesen geschichtlichen Ex-
kurs. Frauen aus dem ge-
samten Landkreis wanderten 
im Rahmen einer Frauen-
großveranstaltung um die 
Stadtmauer. Im Rahmen der 
Kulturfesttage im Jahr 2020 
haben wir, der Internationa-
le Förderverein Katharina II. 
Zerbst e. V., die Vorstellung 
dieser Frauenpersönlichkei-
ten in die Stadthalle verlegt. 
Die positive Resonanz hatte 
uns für den hohen Aufwand 
entschädigt.
Mein Dank und Respekt gilt 
all denen, die über 20 Jahre 
diese Frauenpersönlichkeiten 
verkörpert und so Geschichte 
lebendig gemacht haben.
Stets habe ich meine Aufgabe 
darin gesehen, Ziele zu for-
mulieren, Voraussetzungen zu 
schaffen, zu koordinieren, zu 

begleiten und die Ergebnisse 
zu verantworten.
Allen Projektfrauen, die im 
Rahmen von Arbeitsbeschaf-
fungsmaßnahmen (ABM) in 
der „Frauengeschichtswerk-
statt“ recherchiert, Daten und 
Fakten aufbereitet, dokumen-
tiert und mit vorgestellt haben, 
möchte ich an dieser Stelle 
sehr herzlich danken:
Aus den Projektstandorten 
sind dies:
in Zerbst:
Kerstin Bette, Evelyn Weller, 
Uta Heinecke, Rosemarie We-
ber, Christine Beyhl, Kerstin 
Kuckert, Brunhilde Fitzner, 
Martina Ollenhauer, Brigitte 
Friedrich, Christel Wermut, 
Annemarie Siegemund, Vero-
nika Randel, Angelika Locher, 
Elke Böttge, Edeltraud Bewer, 
Irmgard Straubel, Rosemarie 
Jäger
in Roßlau:
Regina Schumann, Heidi 
Schönnagel, Bärbel Scholz, 
Inge Urban, Karin Riemann, 
Rita Reich
in Wörlitz:
Helga Karohl, Birgit Popke, 
Lisa Eggeling, Siglinde Kers-
ten, Hannelore Goern, Marian-
ne Opalka, Gabriele Domnow-
ski, Cornelia Jödicke, Birgit 
Birnbaum

Nach nunmehr 20 Jahren 
FrauenOrt in Zerbst im Jahr 
2020 bin ich der wohlgemein-
ten Aufforderung nachge-
kommen, diese couragierten 
Frauen nachlesbar einem 
breiteren Personenkreis vor-
zustellen. Mein Anspruch da-
bei war es, nicht nur das be-
reits Recherchierte zu nutzen, 
sondern diese couragierten 
Frauen noch mehr im Kontext 
ihrer Zeit zu betrachten. Hier-
zu konnte ich weitere Quellen 
wie das Internet, erst später 
erschienene Bücher zu diesen 
Themen sowie weitere Archiv-
unterlagen und Gespräche 
einbeziehen.

Mein besonderer Dank gilt 
Frau Antje Rohm, zuständig 
für die Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit der Stadt Zerbst/
Anhalt, dass meine Beiträge 
zu diesem Thema über 10 Mo-
nate im Amtsboten veröffent-
licht wurden.

(Von Ursula Böttge, ehemalige 
Gleichstellungsbeauftragte)

Teilnehmerinnen der „Frauengeschichtswerkstatt“ beschäftigten 
sich zwischen 1996 und 2000 auf vielfältige Weise mit Frauen-
persönlichkeiten in Anhalt-Zerbst. Foto: privat
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Auszug aus dem Angebot der KVHS Anhalt-Bitterfeld

Der Cyberangriff auf die Land-
kreisverwaltung hat sicher-
heitsbedingt zum Abschalten 
unserer PC-Technik geführt. 

Damit Sie an Ihrem Kurs auch 
wirklich teilnehmen können, 
bitten wir alle Interessierten, die 
sich seit Jahresbeginn für Kur-
se angemeldet haben, auch 
Online, unbedingt noch einmal 
die KVHS zu kontaktieren.
Tel.: 03923 6111500 oder 0151 
68963658 oder per E-Mail an 
amt43@landkreis.digital. 
Ihre Online-Anmeldungen kön-
nen wir NICHT abrufen! Wir bit-
ten um Ihr Verständnis.
(Stand 20.09.21)

Letzte Hilfe – Kurs
Das Lebensende unserer An-
gehörigen, Freunde und Nach-
barn macht uns oft hilflos, 
denn uraltes Wissen zum Ster-
begeleit ist mit der Industriali-
sierung schleichend verloren 
gegangen. Im Seminar wird 
vermittelt, was man für Na-
hestehende am Ende des Le-
bens noch Gutes tun kann. Wir 
möchten Grundwissen an die 
Hand geben und ermutigen, 
sich Sterbenden zuzuwenden. 
Denn Zuwendung ist das, was 
wir am Ende des Lebens am 
meisten benötigen. Eine Ge-
meinschaftsveranstaltung mit 

dem Malteser Hilfsdienst e. V. 
in Zerbst. Termin: Mi., 27. Okt. 
von 17 bis 21 Uhr.
Dieses Angebot ist gebühren-
frei!

Literarische Schreibwerk-
statt am Vormittag
Beginn: 
Do., 7. Okt. Um 10.00 Uhr (8 x)

Nähmaschinenführerschein 
2.0 (Fortgeschrittenenkurs)
Beginn: 
Sa., 6. Nov. um 09.30 Uhr (3 x 
Sa. von 09.30 – 12.45 Uhr)

Autogenes Training
Beginn: 
Di., 5. Okt., 18.30 Uhr (8 x)

Was ist Reiki?
Termin: Mi., 20. Okt. 17.00 bis 
18.30 Uhr

Lach - Yoga
Beginn: 
Mi., 3. Nov., 16.30 Uhr (3 x)

Vorträge zum Thema Gesund-
heitsförderung:
Lebensmittel mit Gesund-
heitsversprechen
– was ist wirklich dran und drin?
Termin: Di. 5. Okt., 10 Uhr (Ver-
braucherzentrale Sachsen-An-
halt)

Wie wichtig ist das Wasser 
für unsere Gesundheit wirk-
lich?

Mit Test Ihres mitgebrachten 
Wassers! Termin: Mi., 6. Okt., 
17 Uhr
Tagesseminar: DENKE POSI-
TIV - Die Arbeit mit dem Unter-
bewusstsein. Experten gehen 
davon aus, dass nur 5 Prozent 
unserer Handlungen bewusst 
geschehen und 95 Prozent aus 
den Tiefen unseres Bewusst-
seins gesteuert sind. Am deut-
lichsten wird es uns bewusst, 
wenn wir versuchen uns hin-
terher den Weg zur Arbeit noch 
einmal aufzurufen. Wer hat die 
eigendliche Handlung wahrge-
nommen, gab es etwas ande-
res als sonst? Unser Unter-be-
wusstsein hat einen enormen 
Einfluss auf unsere Gedanken, 
unsere Gefühle und unsere 
Handlungen – lernen Sie, ihm 
positive Impulse zu geben. Ter-
min: Sa., 23. Okt.,10 bis 16 Uhr.

ENGLISCH
-  für Anfänger am Vormittag, 

Beginn: Mi., 6. Okt., 9.30 Uhr 
(10 x)

-  Conversation B1-Niveau, 
Beginn: Do., 7. Okt. 18.15 Uhr 
(10 x)

Einführung in das Internet
Beginn: Di., 12. Okt., um 8.30 Uhr, 
jeweils di. & do., (4 VA).

Fit im Umgang mit dem eige-
nen Smartphone
Termin: Sa., 9. Okt. von 08.30 
– 12.30 Uhr

Wozu Passwörter? Daten-
schutz & Selbstbestimmung 
im Netz!
Passwörter schützen Online-
Konten, Dateien und Offline-
Programme vor fremdem 
Zugriff, so dass Dritte weder 
Daten ausspionieren noch in 
Ihrem Namen E-Mails verschi-
cken können. Sie erfahren so-
wohl viel über die Hintergrün-
de digitaler Mechanismen und 
lernen Kriterien zur Erstellung 
und Verwaltung von Pass-
wörtern kennen. Thematisiert 
werden weiterhin das „digitale 
Testament“ und der Umgang 
mit einem Sicherheitsvorfall.
Termin: Di., 5. Okt., um 18.00 Uhr, 
(3 UE).

Wir sind Di. & Do. von 10.00 
bis 18.00 Uhr sowie Mi. von 
10.00 bis 13.00 Uhr für Sie 
da! Das Kursangebot auf der 
Webseite der KVHS Anhalt-
Bitterfeld entspricht derzeit 
nicht den tatsächlichen An-
geboten! Die aktuellsten In-
formationen erhalten Sie in 
einem persönlichen Kontakt, 
Tel.: 03923 6111500. Ände-
rungen vorbehalten! Unsere 
Kurse werden entsprechend 
der jeweils gültigen Corona-
Vorgaben durchgeführt!

Aus Vereinen und Verbänden

Jagdgenossenschaft Badewitz
Am Freitag, dem 15. Oktober, um 19 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Badewitz im Bür-
gerhaus in Straguth, unter Beachtung der aktuellen Corona Re-
geln statt.
Hierzu sind alle Landeigentümer bzw. deren Beauftragte recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht

5. Kassenprüfung
6. Entlastung des Vorstandes
7.  Beschluss über Jagdpachtverlängerung 01.04.2021-

30.03.2022
8.  Beschluss über die Abrundung zw. EJB Hohenlohe und ge-

meinschaftlichen Jagdbezirk Badewitz
9. Beschluss über die Neuverpachtung
10. Bericht der Jagdpächter
11. Allgemeines

Der Vorstand

wittich.de

Der richtige Klick

wittich.de

führt Sie zu LINUS WITTICH!
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25.09. Martina Neuhaus  zum 70. Geburtstag
 Güterglück 
25.09. Roswitha Rückert  zum 80. Geburtstag
26.09. Paul-Hermann Heyer  zum 80. Geburtstag
 Pulspforde 
26.09. Ursel Thiemann  zum 75. Geburtstag
26.09. Emil Tscherner  zum 85. Geburtstag
 Badewitz 
27.09. Günter Bergholz  zum 90. Geburtstag
27.09. Helga Bollmann  zum 80. Geburtstag
 Steutz 
27.09. Reiner Fritze  zum 70. Geburtstag
28.09. Barbara Scheetz  zum 80. Geburtstag
28.09. Jörg Smolarczyk  zum 70. Geburtstag
 Pulspforde 
29.09. Christine Böttge  zum 95. Geburtstag
 Nutha 
29.09. Wilhelm Einhenkel  zum 70. Geburtstag
 Reuden/Anhalt 
29.09. Helmut Richter  zum 80. Geburtstag
 Güterglück 
30.09. Regina Kurth  zum 85. Geburtstag
 Lindau

Regionalpfarramt  
Zerbst-Lindau
Gottesdienste
Uns gibt es auch auf
youtube.de und facebook.de

 Zeit Ort
02.10., (Sa.) 14:00 Uhr  Kleinleitzkau – Erntedankgottesdienst
03.10., (So.) 10:00 Uhr  St. Bartholomäi – Erntedankgottes- 

dienst
03.10., (So.) 10:00 Uhr  St. Trinitatis – Erntedankgottesdienst
03.10., (So.) 10:00 Uhr  Lindau mit Goldener Konfirmation
03.10., (So.) 14:00 Uhr Bias - Erntedankgottesdienst
09.10., (Sa.) 14:00 Uhr  Mühlsdorf – Erntedankgottesdienst
09.10., (Sa.) 17:00 Uhr Lindau – Musikalische Andacht
10.10., (So.) 10:00 Uhr St. Bartholomäi
10.10., (So.) 10:00 Uhr Deetz – Erntedankgottesdienst
10.10., (So.) 14:00 Uhr  St. Trinitatis – Schlesier-Erntedank
10.10., (So.) 14:00 Uhr  Steutz – Erntedankgottesdienst
17.10., (So.) 09:00 Uhr Bornum
17.10., (So.) 10:00 Uhr St. Bartholomäi mit Taufen
17.10., (So.) 10:00 Uhr St. Trinitatis
17.10., (So.) 10:00 Uhr Grimme
17.10., (So.) 14:00 Uhr Straguth

Aufgrund der aktuellen Lage informieren Sie sich bitte vorab 
(Homepage, Facebook, Gemeindebüro), ob die Gottesdienste 
stattfinden können.
Bleiben Sie gesund!

Katholische Kirche St. Jakobus Zerbst, 
Friedrich-Naumann-Straße 37
Jeden Donnerstag, 08:30 Uhr, Hl. Messe
Am Sonntag, 03.10., keine Hl. Messe in Zerbst, dafür Ge-
meindefest in Roßlau.
Ab 09.10. neu: Jeden Samstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der Stadt  
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
17. bis 30. September 2021 ihren Geburtstag gefeiert haben. 
Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.
17.09. Veronika Möbes  zum 70. Geburtstag
 Deetz 
18.09. Uwe Britze  zum 70. Geburtstag
18.09. Reinhard Weske  zum 75. Geburtstag
 Wertlau 
19.09. Hans Gast  zum 80. Geburtstag
19.09. Marlies Schneider  zum 70. Geburtstag
20.09. Rolf Sauermilch  zum 75. Geburtstag
20.09. Dieter Siegling  zum 70. Geburtstag
21.09. Christiane Bothe  zum 70. Geburtstag
21.09. Marlies Friedenberger  zum 80. Geburtstag
21.09. Gudrun Wilke  zum 80. Geburtstag
21.09. Werner Zelent  zum 75. Geburtstag
 Güterglück 
21.09. Sigrid Zimmermann  zum 80. Geburtstag
22.09. Emil Nitsche  zum 90. Geburtstag
22.09. Horst Wenzlaff  zum 70. Geburtstag
 Lindau 
23.09. Dagmar Hannemann  zum 70. Geburtstag
23.09. Lilli Natho  zum 85. Geburtstag
24.09. Hans-Dieter Hoffmann  zum 80. Geburtstag
 Pulspforde 
24.09. Reinhard Molenda  zum 70. Geburtstag
24.09. Gabriele Poege  zum 70. Geburtstag
25.09. Günther Anger  zum 95. Geburtstag
25.09. Renate Betge  zum 85. Geburtstag
 Lindau 
25.09. Willi Falkenberg  zum 85. Geburtstag
 Nutha 

Geburtstage und Jubiläen

Das Fest der  
„Goldenen Hochzeit“ feierten
am 17. September 2021
das Ehepaar Reinhard und Sybille Maier
Zerbst/Anhalt
das Ehepaar Helmut und Sylvia Werner
Zerbst/Anhalt

am 24. September 2021
das Ehepaar Wolfgang und Monika Spahl
Zerbst/Anhalt

Das Fest der  
„Diamantenen Hochzeit“ feierte
am 23. September 2021
das Ehepaar Klaus und Waltraud Dähne
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister nachträglich alle gu-
ten Wünsche für persönliches Wohlergehen und trotz der 
schwierigen Zeit der Corona-Pandemie viele schöne Stun-
den im Kreise ihrer Lieben.
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AZUBI`s
geSUCHT!

Wir freuen uns auf DICH!

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
www.wittich.de

Du bist sorgfältig und achtest auf jedes Detail?
Du bist flexibel und belastbar?
Du denkst lösungsorientiert?
Du bist kontaktfreudig und neugierig?
Du bist ein Organisationstalent?
Du bist bereit Neues zu lernen?

Dann komm in unser Team!

Mediengestalter (m/w/d) 

2022
Bewirb DICH! 
agentur.herzberg@wittich.de

MeinTraumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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Medienberater

im Verkaufsinnendienst (m/w/d)

Wir 
suchen 

Sie!

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen
•  Verkauf von Officeprodukten, Werbemitteln usw.
•  Gewinnung von Neukunden/Pflege der Bestandskunden

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
• das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Engagement und Flexibilität
• sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Verkaufsinnendienst“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster) E
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Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und 
          der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in Herzberg (Elster) 
qualifizierte Mitarbeiter für: 
• Umbruch – Layout von Text- und Anzeigenseiten
• Redaktion – Texterfasser
• Onlineteam – Kunden- und App-Support

Ihr Profil:
•  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
•  geübtes Auge für Rechtschreibung,
 Typografie und Gestaltung
•  teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
• gute kommunikative Kompetenzen
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“, „Bewerbung Redaktion“
oder „Bewerbung Onlineteam“
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Wir suchen Verstärkung (m/w/d)
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Umbruch Redaktion Online

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Donnerstag, 18. Novem-
ber 2021, 9:00 Uhr, im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4,  
versteigert werden:
Das im Grundbuch von Hohenlepte Blatt 403 eingetragene Grund-
stück
Lfd. Nr.  Gemarkung Flur Flurstück Wirtschaftsart   Größe m² 
      und Lage  ______________________________________________________
2 Hohenlepte  10     567/91 Wohnbaufläche,      1.663
      Grünanlage
      Barbyer Straße 
      (Kämeritz) 4
Objektbeschreibung: 
Grünland/Hausgarten [Eigennutzung], Lage in 2. Reihe ohne Ver- 
und Entsorgungsanschlüsse, Eigengrenzüberbauung zu Lasten des    
Bewertungsobjektes durch Gebäudeteil der Scheune
Der Versteigerungsvermerk wurde am 16.09.2020 in das Grundbuch 
eingetragen.
Verkehrswert: 3.300,00 €
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.zvg-portal.de und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst 
www.ag-ze.sachsen-anhalt.de.
Amtsgericht Zerbst - 9 K 10/20 -

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 03 49 03 / 6 87 20

Alte, dunkle 
Raumdecke?

Das Decke-unter-Decke-System

NachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Ihre Medienberaterin vor Ort

Rita Smykalla berät Sie gerne.
0171 4144018 | rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Wir 
beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!gerne!gerne!gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Spielen, Stofftiere, Schule – 
mein Leben ist toll.
 Dilara, mit einem Jahr an Krebs erkrankt

ZU
06

große Wirkung

Sie wollen Großes bewirken?
Dann investieren Sie in eine 
Zukunft ohne Alzheimer und 
werden Sie Zustifter. Rufen Sie 
uns an: 0211/83 68 06 3-0

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung


